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Füllungstherapie heute

Schnell, schön, leicht
Dem Traum, eine ästhetisch anspruchsvolle und zugleich langlebige Füllung mühelos 
legen zu können, kommt die Zahnheilkunde immer näher. Einen großen Schritt ermöglicht 
aktuell die neue SphereTEC- Technologie. Dank der zahlreichen Vorteile im Handling geht 
die Therapie leichter und schneller von der Hand – hier ein Überblick über das effektive 
Arbeiten mit dem neuen Komposit ceram.x universal von DENTSPLY DeTrey, Konstanz.

Autor: Dr. Christian Ehrensberger

Das neue ceram.x universal zeichnet sich 
durch seine innovative Füllertechnologie 
SphereTEC aus. Mit diesem Begrif f verbindet 
sich der Herstellungsprozess von sphäri-
schen, vorpolymerisierten Füllkörpern. Sie 
bilden die Grundlage für die Kombination 
idealer Verarbeitungseigenschaften wie gu  te 
Adaptation, hohe Standfestigkeit und einfa-
che Hochglanzpolitur mit gleichzeitig hoher 

mechanischer Festigkeit und geringer Ab-
rasion. Die Vorteile der neuen Technologie 
kann der Zahnarzt also bereits beim Legen 
der Füllung spüren.
Dies zeigt sich bereits bei der Ausbringung 
aus den Compules: Dank der sphärischen 
Füllstof fe geht das besonders leicht und rei-
bungsarm. Man spricht von einem Kugel-
lageref fekt. Der Zahnarzt braucht keinerlei 

Kraf t aufzuwenden – schon stoppt die Mi-
schung aus (größeren) Sphären und (kleine-
ren) Füllkörpern den Materialfluss. Dies er-
gibt eine hohe Standfestigkeit; gleichzeitig 
lässt sich das Material gut modellieren und 
exzellent an die Kavitätenwände adaptie-
ren. Da klebt auch kein Füllungsmaterial 
am Instrument, denn dank ihrer mikrostruk-
turierten Oberflächen binden die „Sphere-
TEC-Partikel“ mehr freies Harz als konventio-
nelle Füllstof fe. So lassen sich die Instru-
mente besser führen.

Handlingvorteile treiben die 
Behandlung mit Tempo voran

Kurz: Der Zahnarzt erfährt bei der Füllungs-
therapie mit dem neuen ceram.x universal 
eine große Dynamik. Dazu trägt zusätzlich 

Abb. 1: Innovatives Verfahren für verbesserte Werkstoffeigenschaften: Ablaufschema des dreistufigen SphereTEC- 
Sprühgranulationsprozesses. (Foto: DENTSPLY)

  Abb. 2: Rasterelektronenmikroskop-Aufnahmen typischer SphereTEC-Füller: Aufgrund des speziellen Herstellungsprozesses entsteht ein Kugellagereffekt,   der unter anderem 
eine exzellente Adaption an die Kavitätenwandungen sowie eine komfortable und schnelle Modellierbarkeit ermöglicht. (Foto: DENTSPLY DeTrey)
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l Dehnbar, Größenverstellbar und Kombinierbar mit jeder Papierserviette
l Weiches Krepp-Papier bietet Patientenkomfort
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das CLOUD-Farbkonzept bei. Mit nur fünf  
Farben wird das gesamte VITA1 Classic-Spek-
trum abgedeckt. Der ausgeprägte Chamä
leoneffekt sorgt für zuverlässige ästhetisch 
ansprechende klinische Ergebnisse.
Auch die Hochglanzpolitur geht ganz ein-
fach und schnell vonstatten, was wiede-
rum an der Mikrostruktur des Materials 
liegt – insbesondere an den primären Sub-
mikron-Glasfüllern, deren Größe unterhalb 
von einem Mikrometer liegt. Eine Studie der 
Universität Portland zeigt gleich zwei wich-
tige Ergebnisse2: Oberf lächen von ceram.x-
Probenkörpern, die nach einem standardi-
sierten Verfahren angeraut waren, konnten 
mit dem neuartigen Politursystem ceram.x 
gloss in weniger als 20 Sekunden auf 
Hochglanz gebracht werden. Darüber hin-
aus konnte unter Verwendung eines füh-
renden Politursystems das neue Komposit 
in kürzerer Zeit als zwei Wettbewerber zu 
einem adäquaten klinischen Glanz poliert 
werden.
Bisher ging es bei Kompositen immer um 
einen Kompromiss aus guter Polierbar-

keit, angenehmen Pasteneigenschaf ten 
und hoher mechanischer Festigkeit. Die 
zum Patent angemeldete SphereTEC-Fül-
lertechnologie ermöglicht jetzt die Über-
windung dieses scheinbaren Wider-
spruchs.

Und dank der hohen mechanischen Stärke 
von ceram.x universal konnte das Anwen-
dungsspektrum über direkte Restaurationen 
hinaus auch auf indirekte ausgeweitet wer-
den. Dadurch erhält der Begriff „Universalkom-
posit“ noch einmal eine ganz neue Dimension.
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Abb. 3: Die Zuordnung im CLOUD-Konzept: Nur fünf Farben decken das gesamte VITA1 Classic-Spektrum ab  
(Foto: DENTSPLY DeTrey) 	
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So lassen sich Bulkfüll- und ästheti-
sches Komposit kombinieren

Während sich der Zahnarzt mit ceram.x uni-
versal die gesamte Indikationsbreite eines 
modernen Füllungsmaterials erschließt, bie-
tet sich in manchem Fall auch die Kombi
nation mit einem Bulkfüll-Werkstoff an, insbe-
sondere mit SDR (DENTSPLY). Dieses weltweit 
erste fließfähige Bulkfüll-Komposit lässt sich 
dank einer Inkrementstärke von bis zu 4 Milli-
metern in einem Guss zur schnellen und si-
cheren Füllung verwenden. Dabei adaptiert es 
sogar bei ungünstiger Geometrie und hohem 
C-Faktor gut an die Kavitätenränder.
Das macht die Füllungstherapie besonders 
schnell. So hat SDR durch den weitgehenden 

Verzicht auf aufwendiges Schichten innerhalb 
von fünf Jahren die restaurative Zahnheil-
kunde revolutioniert. Heute ist der Werkstoff 
mit weltweit über 30 Millionen gelegten Fül-
lungen die unumstrittene Nummer eins unter 
den Bulkfüll-Materialien. Beim Zusammen-
spiel fungiert ceram.x universal als Schmelz-
käppchen, das eine effektiv gelegte Seiten-
zahnfüllung ästhetisch vollendet – und das 
ebenfalls sehr effektiv, dank seiner Vorzüge in 
der Handhabung und seines einzigartigen 
Farbkonzepts.

Fazit für die Praxis

Mit ceram.x universal erhält der Zahnarzt ein 
modernes Universalkomposit von zuvor un-

erreichten Handlingeigenschaften – ohne 
Kompromiss in Bezug auf Hochglanzpolitur,  
einfachem Modellieren ohne Kleben am In-
strument, hoher Standfestigkeit und hoher 
mechanischer Festigkeit. Und dank des ein-
fach genialen CLOUD-Farbkonzeptes lässt 
sich die richtige Zahnfarbe auch deutlich 
zielsicherer tref fen.
Dies alles sorgt für eine hohe Dynamik in  
der Füllungstherapie. Vieles geht schneller, 
schöner, leichter von der Hand. Und auch die 
Kombination des neuen ceram.x universal 
mit einem Bulkfüll-Komposit erweist sich als 
ausgesprochen effektiv.

KONTAKT

DENTSPLY Service-Center
Tel.: 08000 735000 (gebührenfrei)
service-konstanz@dentsply.com
www.dentsply.com

Abb. 5 und 6: Seitenzahnfüllung mit dem neuen Komposit: Zahn 36 mit okklusaler Kariesläsion wurde mit ceram.x A2 ästhetisch versorgt. (Fotos: Jose Bahillo, Spanien)

Abb. 7 und 8: Beispiel für eine Frontzahnbehandlung mit dem neuen ceram.x: Die stark geschädigte Unterkieferfrontzahnreihe wurde mit ceram.x A3 von 32 bis 43 wieder-
hergestellt. (Fotos: Ian Cline, Großbritannien)

Abb. 4: Glanzentwicklung mit unterschiedlichen Politursystemen und Kompositen (da Costa J und Ferracane J,  
2015): Mit dem neuen ceram.x geht es am schnellsten. Literaturhinweis und Anmerkungen:

1	 VITA ist keine eingetragene Marke von DENTSPLY 

International Inc.

2	 Ferracane, J. L. und Da Costa, J., Universität Portland 

(2015), Reports to DENTSPLY DeTrey GmbH, Daten 

auf Anfrage erhältlich.

3	 Interpolierte Glanzwerte in 20-Sekunden-Schritten 

nach Ende der Finitur. 40 Glanzeinheiten (= GU, ge

strichelte Linie) werden als klinisch akzeptabler 

Glanzwert angenommen (ADA 2010).
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